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Parteitag
derCDU

steht inFrage
Wahl des Vorsitzenden

erst im Februar?

CHRISTINE DANKBAR

Die steigenden Corona-Zahlen
in Deutschland haben auch

Auswirkungen auf die Politik. In der
CDU diskutiert man gerade heftig,
ob der Bundesparteitag Anfang De-
zember in Stuttgart stattfinden
kann. Die Landeshauptstadt von
Baden-Württemberg gehört mit
mehr als 50 Neuinfektionen pro
100.000 Einwohner nun auch zu
den Risikogebieten inDeutschland.

Das Bundesland hat zwar bisher
keineBeherbergungsverbote inKraft
gesetzt. Dennoch scheint es zuneh-
mend fraglich, ob die Pandemie
einen Parteitag, zu dem 1000 De-
legierte anreisen sollen, möglich
macht. „Mein Bauchgefühl sagt mir,
dasswir zumehr als 50Prozentnicht
in Stuttgart zusammenkommen
werden“, sagte der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Thomas Heilmann
amSonntag der Berliner Zeitung.

Ohnehin abgespeckt

DieFrage ist nun, obundwie imDe-
zember die Wahl der Bundesvorsit-
zenden über die Bühne geht. Die
CDU hatte ihren Bundesparteitag
ohnehin schon stark abgespeckt.
Einziger Tagesordnungspunkt soll-
ten die Reden der Kandidaten und
die anschließende Wahl sein. Nun
wirdüberlegt, beides anverschiede-
nen Tagen stattfinden zu lassen. So
könnten die Armin Laschet, Fried-
rich Merz und Norbert Röttgen ihre
Reden auch in einem Digitalformat
halten und die Delegierten ihre
Stimmen dann eventuell dezentral
in verschiedenen Wahllokalen ab-
geben. Doch auch das bringt die
Partei in logistische und vor allem
rechtliche Probleme. Gibt es zu
viele Wahllokale, wäre es ein leich-
tes, zurückzuverfolgen, wer wen ge-
wählt hat. Gibt es wenige, könnte
man gleich den Parteitag wie ge-
plant abhalten. Offiziell hält die
Bundespartei noch am Termin 4.
Dezember und auch am Ort der
Veranstaltung fest.

Doch intern gibt es schon Stim-
men, die eine Verlegung etwa auf
Februar ins Spiel bringen. Aller-
dings wäre das die unbeliebteste
Option, denn für die Partei würde
das bedeuten, dass die Führungs-
frage insgesamt ein ganzes Jahr of-
fenbleibt. Abgesehen von der Unsi-
cherheit für die Kandidaten bedeu-
tet dies auch, dass die Partei weiter
über verschiedene Führungskons-
tellationen debattiert. So heißt es
immer wieder, dass Jens Spahn, der
als zweiter Mann im Team von Ar-
min Laschet antritt, eventuell doch
den Hut in den Ring werfen und als
Bundesvorsitzender antreten
könnte.Mehrals Spekulationengibt
es darüber nicht. Spahn selbst hat
das bisher immer dementiert. Ihm
wird nachgesagt, dass er vermutlich
schon gerne antreten würde, aber
keinesfalls in einer Kampfkandida-
tur gegen Armin Laschet.

MARKUS LOTTER

Ihre prominentesten Landsmän-
ner waren sogleich zur Stelle. An-

drzeyDuda, Polens Staatspräsident,
twitterte: „GroßenDank undGlück-
wünsch an Iga Swiatek! Ein histori-
scher Tag für Polen, den polnischen
Sport und das polnische Tennis.
Bravo!“ Wenig später meldete sich
auch Robert Lewandowski, Polens
Ausnahmefußballer, zu Wort. Der
Angreifer des FC Bayern schrieb
ebenfalls via Twitter: „Was für ein
unglaublicher Erfolg, was für eine
großartige Geschichte.“

Wohl wahr. Iga Swiatek, gerade
mal 19 Jahre alt und bis dato auf
Rang 54 der Weltrangliste geführt,
hat am Sonnabend bei den French
Open in Paris als erster polnischer
Tennisprofi ein Grand-Slam-Tur-
nier gewonnen - und konnte es in
einer ersten Reaktion selbst nicht
glauben. Unter Freudentränen rang
sie nach Worten. „Ich weiß nicht,
was gerade passiert ist. Ich bin so
glücklich. Es ist einfach überwälti-
gend“, sagte die Teenagerin aus
Warschau, die über die zwei Tur-
nierwochen hinweg ohne Satzver-
lust geblieben war. Und: „Es ist ver-
rückt.“Was sichwohl auchSofiaKe-
nin, ihre Finalgegnerin, dachte.
Denn beim 6:4, 6:1 für Swiatek hat
man nicht einmal den Eindruck, als
könne die US-Amerikanerin den
Lauf der Dinge verändern.

Iga Swiatek kam durch ihren Va-
ter Tomasz, der als Ruderer an den
olympischen Spielen 1988 teilge-
nommen hatte, zum Tennis, musste
vom Familienoberhaupt im Laufe
ihrer Jugend, als ihr schon mal die
Lust am Spiel abhandengekommen
war, auch hin und wieder zum Trai-
ning bewegt werden. Seit zwei Jah-
renarbeitet siemiteinerPsychologin
zusammen,was sienie verheimlicht,
sondern immer wieder offen kom-
muniziert hat. Und in der Tat wirkt
sie unbeschwerter, zugleich aber
auch reifer als so viele andere, die
sich wie sie in jungen Jahren plötz-
lich ins Rampenlicht geschmettert
haben. Ist sie, die im Frühjahr auch
noch ihr Abitur mit Bravour meis-
terte, also diejenige, die inNachfolge
von Serena Williams das Frauen-
Tennis bestimmen wird? Boris Be-
cker sagt: „Von ihr werden wir noch
viel hören, sie wird noch viele Tur-
niere gewinnen.“ Das ist nett ge-
meint, aber auch eineBürde,mit der
Swiatek nun klarkommenmuss.

Tennis

Iga Swiatek gewinnt als erster polnischer
Tennis-Profi ein Grand-Slam-Turnier. AFP

Polens
Pionierin

Polizeiwill gezielt kontrollieren
Neue Berliner Sperrstunde häufigmissachtet – Berliner Grüne schlagenHilfe fürWirte vor

FATIMA KRUMM

Das erste Wochenende
mit Sperrstunde ist in
Berlin vorbei. Bilanz?
Nicht alle Wirte haben

sich dran gehalten. Wie viele Knei-
pen und Restaurants die Polizei
schließen musste, kann allerdings
noch nicht genau beziffert werden,
hieß es am Sonntag. Offenbar ha-
ben die Beamten am ersten Sperr-
stunden-Wochenende noch Milde
walten lassen, denn „gezielte
Schwerpunktkontrollen“ seien
nicht durchgeführt worden, sagte
eine Sprecherin. Mehr Arbeit verur-
sachtenwieder die wilden Partys.

Auf Twitter teilte die Polizei mit,
dass sie mehrere Gruppen mit bis
zu 50 Personen aufgelöst hat. In
Friedrichshain seien dabei Polizei-
beamtemit Eiernbeworfenworden.
Aufder Simon-Dach-Straße,Berlins
bekannter Ausgehmeile, kam es zu
Diskussionen zwischen Lokal-Be-
treibern und Polizisten. Am Ora-
nienplatz in Kreuzberg widersetz-
ten sich80FeiergästedenPolizeian-
weisungen.

Die neue Infektionsschutzver-
ordnung Berlins schreibt vor, dass
zwischen 23 Uhr und 6 Uhr kein Al-
kohol mehr verkauft werden darf,
Lokalitäten wie Bars und Kneipen
müssen in der Zeit schließen. Die
Regelung gilt vorerst bis 31. Okto-
ber. Wirte, die unter Umsatzeinbu-
ßen leiden, will der Senat finanziell
unterstützen. Wirtschaftssenatorin
Ramona Pop (Grüne) will dafür
noch in dieser Woche ein Pro-
grammauf denWeg bringen.

Während am vergangenenMon-
tag nur zwei Städte sowie drei Berli-
ner Bezirke als innerdeutsche Risi-
kogebiete galten, haben mittler-
weile zahlreiche Städte undGebiete
den kritischen Warnwert von
50 Neuinfektionen pro 100.000 Ein-
wohner innerhalb von siebenTagen
erreicht und gelten somit als Risiko-
gebiet. Dazu zählen unter anderem
Berlin als Ganzes, Frankfurt am
Main, Köln, Essen, Stuttgart, Bre-
men sowie das Emsland.

Angesichts des rasantenAnstiegs
fordert der bayrischeMinisterpräsi-
dent Markus Söder (CSU), das Buß-
geld für Maskenverweigerer bun-
desweit auf 250 Euro anzuheben.
Für Wiederholungstäter, so sagte er
in einem Interview mit der Frank-
furter Allgemeinen Sonntagszei-
tung, sollen 500 Euro fällig werden.
Bisher beträgt das Bußgeld 50 Euro,
doch Kontrollen finden bisher
kaum statt.

Die Ursache für den rasanten
Anstieg der Infektionen sehen so-
wohl Städte als auch der Bundesge-
sundheitsminister Jens Spahn
(CDU) in jungen Feierwilligen so-
wie privaten Feierlichkeiten, die
nicht regelkonform ablaufen. Ursa-

che für die große Zahl an Neuinfek-
tionen sind demnach nicht das öf-
fentliche, sondern das private Le-
ben. In Trier (Rheinland-Pfalz) und
München mussten nach Polizeian-
gaben am Wochenende mehrere
Partys mit Hunderten Feiernden
aufgelöst werden. Umder LageHerr
zu werden, haben die Corona-Maß-
nahmen eine ebenso eine hohe Dy-
namik angenommen wie die Co-
rona-Neuinfektionen. So gelten seit
vergangener Woche verschiedene

„Nur mit einheitlichen Maßnahmen sichern wir
die Akzeptanz in der Bevölkerung.“

Christine Aschenberg-Dugnus, gesundheitspolitische Sprecherin
der FDP-Fraktion im Bundestag

Um23 Uhr werden jetzt in den Kneipen die Stühle hoch gestellt. BENJAMIN PRITZKULEIT

innerdeutsche Reisebeschränkun-
gen, die sich täglich neu entwickeln.
So dürfen Einwohner aus Risikoge-
bieten teilweise nurmit einemnega-
tiven Corona-Test in ein anderes
Bundesland einreisen, für andere
Länder wiederum zählt allein die
Anwesenheit in einem Risikogebiet
als Beherbergungsverbot, und wie-
der andere heißen alle Deutschen
willkommen. Von diesem Flicken-
teppich halten sowohl Politiker als
auch führendeVirologennicht viel.

„Die beschlossenen Beherber-
gungsverbote sind blinder Aktionis-
mus, bringennichts und sind zudem
gefährlich", kommentierte Achim
Kessler, gesundheitspolitischer
Sprecher der Bundestagsfraktion die

Linke.Erkritisiert, dassesnurkonse-
quent wäre, ebenso Ausreiseverord-
nungen für die eigenen Einwohner
zu verhängen. Auch die FDP-Frak-
tion forderte einheitliche Maßnah-
men. „Nur so sichern wir die Akzep-
tanz in der Bevölkerung“, sagte die
gesundheitspolitische Sprecherin,
ChristineAschenberg-Dugnus. Bun-
destagsvizepräsident Wolfgang Ku-
bicki (FDP) bezeichnete pauschale
Beherbergungsverbote in der Bild-
Zeitung als „rechtswidrig“.

Auch Christian Drosten, Virologe
der Berliner Charité, fordert mehr
Einheitlichkeit. Im Gespräch mit
dem Redaktionsnetzwerk Deutsch-
landsagteer, er gehedavonaus,dass
sich das Virus „gleichmäßiger“ ver-
teilen werde, sodass pauschal gel-
tendeMaßnahmen der bessere Weg
wären. Im gleichen Tenor äußerte
sich bereits der SPD-Bundestagsab-
geordnete und Gesundheitsexperte
Karl Lauterbach: Er gehe davon aus,
dass bald ganzDeutschland einRisi-
kogebiet seinwürde.

Im Osten der Republik sind die
Werte der sogenannten Sieben-
Tage-Inzidenz bundesweit am
niedrigsten. Nach Angaben des Ro-
bert-Koch-Instituts vom Sonntag
liegt der Wert in Brandenburg bei
11,3. Den mit Abstand niedrigsten
Wert verzeichnet Mecklenburg-
Vorpommernmit 5,4. Den niedrigs-
ten Wert unter den westdeutschen
Bundesländern hat aktuell Schles-
wig-Holsteinmit 10,7. DenNegativ-
rekord hält Bremen mit 66,4 Fällen
pro 100.000 Einwohner an, danach
folgt Berlin mit 58,8. Berlin Seiten 7
und 9
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ZEITUNG FÜR BERLIN-BRANDENBURG

Das
Riesenrad
wird
abgebaut!

Umbau im Spreepark

Das Wahrzeichen des ehemaligen
Freizeitparks in Treptow verschwindet.
Zumindest vorläufig. Es wird saniert
und soll 2024 wieder auferstehen.

SEITEN 6–7

Solingen-Tragödie

Waswird aus
dem 11-Jährigen,
der das Drama
überlebte?

SEITE 27

SEITEN 12-13

SEITE 2

Intime Einblicke

Walter Ulbricht:
Das private
Foto-Album
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Monarchie statt Wahlqual:
Warum Yvonne Hoffmann
Queen von Berlin werden will
Seite 23

Ab zum See! In der Uckermark
wartet jetzt ein besonderes
Kulturfestival auf die Berliner
Seite 42

STEPHANIE F. SCHOLZ
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Tochter und Vater: Jenny und John Erpenbeck
über Familie, Literatur und Revolution S. 14-16

Lukaschenko schickt afghanische Geflüchtete
an die Grenze zu Polen.Waswill derMann? S. 28

Die Grünen und das Lastenrad: Brauchen wir
noch eine Prämie? Pro und Contra S. 8
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BERLINER VERLAG GMBH  

BVZ ANZEIGENZEITUNGEN GMBH​

Alte Jakobstraße 105, 10969 Berlin

Postanschrift
Postfach 11 05 06, 10835 Berlin

KONTAKT​

Telefon +49 30 23 27-7516  
Telefax +49 30 23 27 -67 30 / -74 94
E-Mail sales@berlinerverlag.com
Online www.berlinerverlag.com

SO ERREICHEN SIE UNS.

BANKVERBINDUNGEN
Berliner Verlag GmbH
Deutsche Bank AG Berlin, 
IBAN: DE24 1007 0000 0062 6200 00
BIC: DEUTDEBBXXX
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BERLINER ZEITUNG
Erscheint täglich von Montag bis Samstag
Anzeigen- und Druckunterlagenschluss: Hauptausgabe
Jeweils einen Werktag vor Erscheinen, 10 Uhr 
Samstags-Ausgabe: donnerstags, 15 Uhr
Montags-Ausgabe: freitags, 14 Uhr

Wochenendbeilage „Stadt.Leben” inkl. Mobilität, Reise, 
Stelle, Bildung, Immobilien, Finanzen, Gesundheit
Anzeigen- und Druckunterlagenschluss 
donnerstags vor Erscheinen, 12 Uhr

BERLINER KURIER
Erscheint täglich von Montag bis Sonntag
Anzeigen- und Druckunterlagenschluss
Jeweils einen Werktag vor Erscheinen, 10 Uhr
Montags-Ausgabe: freitags, 16 Uhr

Wochenend-Ausgabe, Reise- und Immobilienmarkt
donnerstags vor Erscheinen, 12 Uhr 

ERSCHEINWEISE
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KOMBINIEREN SIE 2 TITEL UND PROFITIEREN 
SIE VOM KOMBIRABATT IN HÖHE VON 10%.

BERLINER ZEITUNG
BERLINER KURIER

ANZAHL 
ANZEIGEN RABATT IN %

6x 5%

12× 10%

24× 15%

48× 20%

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.
Mengenrabatte gelten nur für gestaltete Anzeigen.

BERLINER ZEITUNG BERLINER KURIER

ERSCHEINUNGSTAG Mo–Fr Sa Mo–Fr Sa+So

ANZEIGENTEIL JE MM 10,- € 12,- € 7,50 € 9,- €

TEXTTEIL JE MM 20,- € 24,- € 15,- € 18,- €

FLIEßTEXT JE ZEILE
GEWERBLICH 12,- € 14,- € 11,- € 13,- €

Chiffre: Abholung: 5,00 €, Zusendung: 12,00 €, Ausland: 22,50 €
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Mo-Fr Sa

Fließtext je Zeile 6,00 € 7,00 €

 Alle Preise inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer

BLZ

BK
MO-FR SA+SO

Fließtext je Zeile 4,00 € 5,00 €

PRIVATE KLEINANZEIGEN

GRUNDPREISE
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SPALTENBREITE IN MM 
ANZAHL SPALTEN ANZEIGENTEIL TEXTTEIL

1 SPALTE 45 51

2 SPALTEN 92 106

3 SPALTEN 139 162

4 SPALTEN 186 216

5 SPALTEN 233 272

6 SPALTEN 280 327

7 SPALTEN 327

15 SPALTEN 677 (Panorama)

rheinisches Format 
Breite 327 mm × Höhe 485 mm 

3.395 mm gesamt

FORMAT SPALTEN MAßE IN MM GESAMT-MM         MO-FR

PANORAMA-ANZEIGE 15 B 677 × H 485 7.275 72.750,- €

1/1 SEITE 7 B 327 × H 485 3.395 33.950,- €

1000ER ECKFELD 4 (Text) B 216 × H 250 1.167 11.670,- €

1/2 SEITE QUERFORMAT 7 B 327 × H 243 1.701 17.010,- €

1/3 SEITE QUERFORMAT 7 B 327 × H 162 1.134 11.340,- €

1/4 SEITE QUERFORMAT 7 B 327 × H 121 847 8.470,- €

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.

FESTFORMATE 
BERLINER ZEITUNG

PANORAMA-ANZEIGE

1/1 SEITE

1/2 SEITE QUERFORMAT

1/3 SEITE QUERFORMAT

1/4 SEITE QUERFORMAT

1000ER ECKFELD
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STANDARDFORMATE BERLINER ZEITUNG BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

SPALTENBREITE IN MM 
ANZAHL SPALTEN ANZEIGENTEIL TEXTTEIL

1 SPALTE 45 51

2 SPALTEN 92 106

3 SPALTEN 139 162

4 SPALTEN 186 216

5 SPALTEN 233 272

6 SPALTEN 280 327

7 SPALTEN 327

rheinisches Format 
Breite 327 mm × Höhe 485 mm 

3.395 mm gesamt

FORMAT SPALTEN MAßE IN MM GESAMT-MM         SA

1/1 SEITE 7 B 327 × H 485 3.395 44.814,- €

1000ER ECKFELD 4 (Text) B 216 × H 250 1.167 15.404,- €

1/2 SEITE QUERFORMAT 7 B 327 × H 243 1.701 22.453,- €

1/3 SEITE QUERFORMAT 7 B 327 × H 162 1.134 14.968,- €

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.

FESTFORMATE 
BERLINER ZEITUNG  

AM WOCHENENDE

1/1 SEITE

1/2 SEITE QUERFORMAT

1/3 SEITE QUERFORMAT

1000ER ECKFELD
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SPALTENBREITE IN MM
ANZAHL SPALTEN ANZEIGENTEIL TEXTTEIL

1 SPALTE 45 43

2 SPALTEN 92 90

3 SPALTEN 139 138

4 SPALTEN 186 185

5 SPALTEN 233 233

11 SPALTEN 485 (Panorama)

halbrheinisches Format 
Breite 233 mm × Höhe 327 mm 

1.635 mm gesamt

FORMAT SPALTEN   MAßE IN MM GESAMT-MM             MO-FR       SA+SO 

PANORAMA-ANZEIGE 11 B 485 × H 327 3.597 26.977,50 € 32.373,- €

1/1 SEITE 5 B 233 × H 327 1.635 12.262,50 € 14.715,- €

2/5 SEITE HOCHFORMAT 2 B 90 × H 327 654 4.905,- € 5.886,- €

1000ER ECKFELD 4 B 186 × H 250 1.000 7.500,- € 9.000,- €

1/2 SEITE QUERFORMAT 5 B 233 × H 164 820 6.150,- € 7.380,- €

1/3 SEITE QUERFORMAT 5 B 233 × H 109 545 4.087,50 € 4.905,- €

1/4 SEITE QUERFORMAT 5 B 233 × H 82 410 3.075,- € 3.690,- €

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.

STANDARDFORMATE BERLINER KURIER BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

FESTFORMATE 
BERLINER KURIER

PANORAMA-ANZEIGE

1/1 SEITE

1/2 SEITE QUERFORMAT

1/3 SEITE QUERFORMAT

1/4 SEITE QUERFORMAT

1000ER ECKFELD
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TITELSTREIFEN
BREITE 327 MM × HÖHE 40 MM

GESAMT 280 MILLIMETER
MO–FR  2.800,- EUR

TITELSTREIFEN MAX 
BREITE 327 MM × HÖHE 80 MM

GESAMT 560 MILLIMETER
MO–FR  5.600,- EUR

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.
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TITELPLATZIERUNGEN IM INNENTEIL
2 X 51 MM X 20 MM HOCH

MO. - FR. 400,- € JE ANZEIGE

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.

SONDERPLATZIERUNGEN BERLINER ZEITUNG
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TV-INSEL 
BREITE 106 MM × HÖHE 75 MM

GESAMT 150 MILLIMETER
MO–FR 1.500,- EUR

WETTERSTREIFEN
BREITE 327 MM × HÖHE 25–60 MM
MO–FR 10,- EUR JE MM

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.
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TITELSTREIFEN 
BREITE 327 MM × HÖHE 40 MM

GESAMT 280 MILLIMETER
SA 3.360,- EUR

1/4 SEITE QUERFORMAT
BREITE 327 MM X HÖHE 121 MM 

GESAMT 847 MILLIMETER
SA 10.164,- EUR

TITELSTREIFEN MAX
BREITE 327 MM × HÖHE 80 MM

GESAMT 560 MILLIMETER
SA 6.720,- EUR

SERVICE
Auf vierRädern
amSet

Manchmal schlüpfen
Autos in tragende Rol-
len. Verfolgungsjag-
den im Film wären
ohne sie nicht so ak-
tionsreich und aufre-

gend. Und manchmal verhilft ein solcher 
Auftritt auch Autos zum Durchbruch:  Die 
Modelle, auf denen sie basieren, sind plötz-
lich cool und steigen im Preis.

Das ist jedoch nicht immer der Fall.

Bluesmobile verleiht Flügel: Eines der be-
kanntesten Polizeiautos der Filmge-
schichte ist ein ausrangierter Dodge Mo-
naco aus der Kultkomödie „BluesBrothers“
von 1980. Der meistert im Film spektakulä-
ren  Stunteinlagen. Viele der im Film
ver-wendeten Autos überlebten die
Dreharbei-ten nicht. Das einzig  erhaltene
Film-Origi-nal mit dem großen
Lautsprecher auf dem Dach hält nach
deren Angaben eine Event-Firma in

Polizist Frank Bullitt, gespielt von Steve
McQueen. Doch dann kommen jene
zehn Minuten, die als eine der spektaku-
lärsten Verfolgungsjagden in die Filmge-
schichte eingegangen sind. Kreuz und
quer durch die Straßen San Franciscos
jagt Bullitt am Steuer seines Ford Mus-
tang GT 390 Fastback zwei Killern hin-
terher, die  kein minder spektakuläres
Auto steuern: einen Dodge Charger – mit
dem  sie letztlich in eine Tankstelle ra-
sen, die  daraufhin explodiert.

Während der Dreharbeiten kamen laut
Ford zwei identische Ford Mustang zum
Einsatz – das „Jumper Car“ für die Sprung-
szenen und das „Hero Car“ für die Nahauf-
nahmen mit McQueen am Steuer. Das Ori-
ginal-„Jumper Car“ tauchte nach Angaben
von Ford Anfang 2017 im mexikanischen
Baja California wieder auf. Das Original-
„Hero Car“ war mehr als 40 Jahre lang im
Privatbesitz und wechselte Anfang 2020 bei
einer Auktion in Florida für 3,74 Millionen
US-Dollar als nunmehr teuerster
Mustang der Welt den Besitzer.

STEFAN WEISSENBORN

Vorsicht:Motorrad!

WenndieMotorrad-Saison los-
geht, steigt auch die Gefahr
von Unfällen. TÜV-Unfallex-
perte Achmed Leser warnt

übermütige Zweiradpiloten vor Selbstüber-
schätzung und riskanter Fahrweise, fordert
aber auch Autofahrer zur Vorsicht auf:
Gegenseitige Rücksichtnahme bleibt obers-
tesGebot.

Wie gefährlich Motorradfahren ist,
belegt die aktuelle Verkehrsunfallstatis-
tik. Zwar ging die Zahl der getöteten
Kraftradnutzer um 8,6 Prozent (51 Getö-
tete) zurück. Allerdings ist das Risiko,
als Motorradfahrer bei einem Unfall im

ANDREAS REINERS

Straßenverkehr tödlich verletzt zu wer-
den, um ein Vielfaches höher als bei
Autofahrern.

Achmed Leser legt Motorradfahrern
nahe, behutsam in die Saison zu starten. Er
empfiehlt Zweiradfahrern, sich mit Beson-
nenheit an das Fahrverhalten ihrer Ma-
schinen heranzutasten. „Das Gefühl für
Bremse und Kurvenfahren will nach der
langen Pause erst wieder erlernt werden.“
Schlaglöcher und Straßenschäden seien
eine zusätzlicheGefahr fürZweiradpiloten,
gerade in schlecht einsehbaren Kurven.
Umso wichtiger sei es, den Saisonstart ge-
mächlich anzugehen. (mid)

Fünf rollende
Filmstars und ihre

Geschichte

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.

Jeweils samstags in der Berliner Zeitung  
mit umfassendem Service- und Ratgeberteil rund um
 

•	 Mobility
•	 Karriere und Bildung
•	 Immobilien
•	 Reise
•	 Finanzen
•	 Healthcare
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TITELKOPF
1. BREITE 84 MM × HÖHE 84 MM

SA+SO 3.320,- EUR
MO–FR 2.780,- EUR 2. BREITE 84 MM × HÖHE 65 MM

SA+SO 2.770,- EUR  
MO–FR 2.315,- EUR

3. BREITE 63 MM × HÖHE  92 MM
SA+SO 3.840,- EUR  

MO–FR 3.225,- EUR

TITELPLATZIERUNGEN BERLINER KURIER BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

TITELSTREIFEN
BREITE 233 MM × HÖHE 46 MM

GESAMT 230 MILLIMETER
SA+SO 2.070,- EUR 

MO–FR  1.725,- EUR

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.
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TITELFUSS
BREITE 63 MM × HÖHE 92 MM

SA 3.840,- EUR 
MO–FR  3.225,- EUR

GRIFFECKE
BREITE 92 MM × HÖHE 90 MM

GESAMT 180 MILLIMETER
SA 3.240,- EUR  

MO–FR  2.700,- EUR

TITELPLATZIERUNGEN BERLINER KURIER BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.
Nur ein Format je ET buchbar.
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RÜCKSTREIFEN
BREITE 233 MM × HÖHE 40–70 MM

SA+SO 9,- EUR JE MM 
MO–FR 7,50 EUR JE MM

INSEL-ANZEIGE KREUZWORTRÄTSEL
BREITE 78 MM × HÖHE 105 MM
SA+SO 875,- EUR 
MO–FR 805,- EUR

SONDERPLATZIERUNGEN BERLINER KURIER BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.
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1 X BREITE 151 MM × H ÖHE 385 MM
3 X BREITE 151 MM × HÖHE 485 MM
GESAMT 6.790 MILLIMETER
PREISE AUF ANFRAGE
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2 X BREITE 151 MM × HÖHE 485 MM
GESAMT 3.395 MILLIMETER
PREISE AUF ANFRAGE
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ERSCHEINUNGSTAG: MO-SA/SO*
AUFTRAGSSCHLUSS: 4 WOCHEN VOR ERSCHEINUNGSTERMIN
DRUCKUNTERLAGEN: 4 WOCHEN VOR ERSCHEINUNGSTERMIN

FORMAT: 76,2 MM BREITE X 76,2 MM HÖHE, ZZGL. 3 MM ANSCHNITT
KLEBEMUSTER: VARIABEL
PAPIER: CELLO GLÄNZEND, 85 G/M2
FARBE: VORDERSEITE: 4C, RÜCKSEITE: 1-3 FARBIG OHNE FLÄCHEN, NUR LOGOS
BELEGUNG: GESAMT- ODER TEILAUFLAGE
PREISE:	 AB 20.000 STÜCK	 JE 1.000 STÜCK	 129 €
	 AB 50.000 STÜCK	 JE 1.000 STÜCK	 119 €
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BREITE 162 MM × HÖHE 243 MMBREITE 327 MM × HÖHE 243 MM

Ihr Unternehmen wird im Rahmen einer 
redaktionell gestalteten Anzeige präsentiert. 
Sie bestimmen das Format und liefern 
Informationen, Fotos, Grafiken 
oder Logo. Unsere Redaktion redigiert 
und gestaltet das Advertorial. 

„VORGESTELLT“ ist ein 1/1-Seite großes 
Advertorial. Es besteht aus PR-Text  
und einer gestalteten Anzeige (1/2-Seite  
oder ¼-Seite). „VORGESTELLT“ wird im 
Lokalteil prominent platziert und zusätzlich 
am Tag vor Erscheinen durch eine 
Textteilanzeige angekündigt. 

PREIS PRO 1/1 SEITE:
MO- FR.: 6.995 €
zzgl. gesetzlicher Mwst.
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Auch in diesem Jahr setzt
sich das Bayerische
Wirtshaus wieder für

junge Menschen auf der Straße
ein und sammelt Geld für den
Verein Straßenkinder e.V.

Der Verein hat sich gegrün-
det, um die Not von jungen
Menschen in Obdachlosigkeit
etwas zu lindern. Seit Jahren
kümmert sich die Einrichtung
engagiert darum, diese Kinder
und Jugendlichen wieder in die
Gesellschaft zu reintegrieren.

Über 6500 Straßenkinder gibt
es bundesweit, viele davon in
Berlin. So wie Justin. Wenn der
Teenager Hunger hat, bleibt
ihm oft nichts anderes übrig, als
Passanten am Alexanderplatz
anzubetteln. „Manchmal gibt es
ein Stück Pizza, aber insgesamt
sind warme Mahlzeiten eher
selten“, sagt er.

Hier setzt Straßenkinder e.V.
an. Der Verein steht an der Sei-
te der Jugendlichen und bietet
ihnen Platz an insgesamt drei
Anlaufstellen: Hier können Sie
reden, Wäsche waschen, Du-
schen, Energie tanken und sie
erhalten weiterführende Hilfe.
„Das hilft einem beim täglichen
Überleben“, meint etwa Ciel,
die ebenfalls auf der Straße lebt.

Angesichts der großarti-
gen Arbeit, die Straßenkin-
der e.V. leistet, wollte auch das
Bayerische Wirtshaus helfen
und hat im vergangenen Jahr
die Aktion „Berlin spendet Wär-
me“ gestartet. Die Idee: Von je-
dem verkaufen Sonntagsbrunch
fließt ein Euro an den Verein.

Nun startet die Aktion erneut:
Ab dem 1. September sammelt
das Wirtshaus jeden Sonntag
von 10 bis 15 Uhr Geld für Ber-
liner Straßenkinder.

Schirmherrin des Projektes
ist in diesem Jahr Ilka Bes-
sin. „Ich habe das Streetwork-
Team von Straßenkinder e.V.
im Frühsommer 2017 während
Dreharbeiten für Stern-TV
kennengelernt. Seitdem haben
wir uns beruflich und privat
mehrfach getroffen und ich
durfte die bodenständige und
beziehungsorientierte Art des
Teams intensiv aus der Nähe
kennenlernen“, schwärmt die
berühmte Stand-up Komike-
rin. Beim Adventsbrunch am
1. Dezember wird sie, gemein-
sam mit dem Vorstandsvorsit-
zenden von Straßenkinder e.V.,
Eckhard Baumann, die Summe
der gesammelten Spenden ent-
gegennehmen.

Die feierliche Übergabe mit
dem prominenten Gast ist er-
fahrungsgemäß gut besucht –
deshalb ist es empfehlenswert,
sich im Vorfeld Plätze per Mail
oder Telefon zu sichern.

Und bis dahin kann jeder
mithelfen, dass eine ordent-
liche Spendensumme zusam-
menkommt – zum Beispiel
gleich morgen, beim ersten
Sonntagsbruch für „Berlin spen-
det Wärme“.

Bayerische Wirtshaus GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 30
030 - 679 66 55 20
reservierung@berlin-hofbraeu.de

Brunchen für den
guten Zweck
Bei der Aktion „Berlin spendet Wärme“ sammelt
das Bayerische Wirtshaus“ Spenden für den
Verein Straßenkinder e.V.

EXTRA Anzeigen-Sonderveröffentlichung
Bayerische Wirtshaus Berlin GmbH BERLINER KURIER, Sonnabend, 31. August 2019

In gemütlicher Atmosphäre
etwas Gutes tun – dazu lädt
das Bayerische Wirtshaus ein.
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Große Spendenaktion für

Wir spenden 1,00 € pro verkauftem Brunch.
Jeden Sonntag 10.00 - 15.00 Uhr

Feierliche Spendenübergabe am 1. Advent
mit Schirmherrin Ilka Bessin.

Karl-Liebknecht-Str. 30
10178 Berlin

030 - 67 96 65 52 0
reservierung@berlin-hofbraeu.de

www.berlin-hofbraeu.de

Marzahn hat einen neuen kompeten-
ten Ansprechpartner, wenn es um das
Thema Küchen geht: Im April öffnete
das SZ Küchenstudio in der Märki-
schen Allee seine Pforten. Das Unter-
nehmen ist aus Friedrichshain in Ber-
lin östlichsten Bezirk gezogen – und
bringt 25 Jahre Erfahrung mit.

Musterküchen vom Typ WBS 70 und
Q3A? Die gibt’s bei SZ Küchen!
Marzahner wissen, was gemeint ist:
Volksküchen. So werden die Küchen
genannt, die für die Wohnungsbau-
serie 70 (WBS 70) entworfen wur-
den. „Wir bieten Musterküchen der
Typen WBS 70 und Q3A in moder-
nem Design“, sagt Uwe Szullo, Inha-
ber von SZ Küchen. Ein passgenauer
Service für den Kiez: Immerhin leben
190000 Menschen in den Plat-

tenbauten des Bezirks – und unter
denen ist die in Dresden entworfe-
nen Wohnungsbauserie 70 mit bis
zu elf Geschossen, gemischt mit
Doppelhochhäusern von 21 Etagen,
vorherrschend. Sie zählte zu den be-
vorzugten Haustypen, die vom Woh-
nungsbaukombinat Berlin in Mar-
zahn errichtet wurden. SZ Küchen
hat sich neu in Marzahn angesiedelt
und weiß, was Marzahner brauchen.
Uwe Szullo, Inhaber von SZ Küchen,
kennt den Kiez gut: Seine Eltern
wohnen dort. Ihre Küche hat er
selbst eingebaut.

Auch für Menschen aus anderen
Bezirken lohnt sich ein Besuch bei
SZ-Küchen. Denn mit 25 Jahren
Küchenerfahrung bietet das Studio
Produkte für jeden Geschmack und
Anspruch. Besonderes Kennzeichen

von SZ Küchen ist auch der exzellen-
te Service. Mit der „Expressküche by
SZ-Küchen“ können beispielsweise
die Musterküchen WBS 70 und Q3 A
in nur zwölf Tagen geliefert werden.
Und ein eigenes Handwerkerteam
kümmert sich auf Wunsch um die In-
stallation der Küchen. Das ist gerade
für ältere Menschen hilfreich. Wenn
sie eine neue Einbauküche in ihrer
Wohnung möchten, sind oft zahl-
reiche Neuerungen nötig: Fliesen,
Farben und Tapeten sind nicht mehr
auf den aktuellen Stand, die Elektrik
muss angepasst und Installateurar-
beiten eingeplant werden. „Diese
Koordination von Handwerkern ist
oft eine große Herausforderung“, hat
Uwe Szullo beobachtet. SZ Küchen
hat deshalb das Programm 50-plus
ins Leben gerufen.

„Investieren Sie Ihre Zeit in die
Auswahl der Wand- und Bodenfliesen
und Wandfarben, alles andere erledi-
gen wir“, beschreibt Uwe Szullo den
in Berlin einmaligen Service, bei dem
es alles aus einer Hand gibt: von der
Entsorgung der alten Küche über Ma-
ler- und Tapezierarbeiten bis zur Lie-
ferung und Montage der neuen Kü-
che. „In maximal fünf Tagen ist alles
erledigt. Sie brauchen sich um nichts
kümmern, alle Handwerker werden
von uns koordiniert.“ Die Planung
dieses einmaligen Angebots ist di-
rekt bei SZ Küchen, aber auch beim
Kunden zu Hause möglich.

Ein Besuch im Küchenstudio in-
spiriert: „In unserer modernen Aus-
stellung sind Küchen im Preisseg-
ment von 4000 bis 40000 Euro zu
bestaunen“, sagt Uwe Szullo. Neben

den erwähnten Musterküchen befin-
den sich darunter beispielsweise ex-
klusive Produktlinien des Herstellers
Nolte. Denn SZ Küchen ist offizielles
Kompetenzstudio für „Deutschlands
beliebteste Küchenmarke“.

SZ Küchen
Märkische Allee 80 a
12681 Berlin
Telefon: 030 / 549 89 86 - 0
E-Mail: info@szkuechen.de

Für den morgigen Sonnabend,
16. Mai, laden Küchen-Experte Uwe
Szullo und sein Team alle zum Sekt-
empfang ein. Den ganzen Tag über
gilt: einfach reinkommen, in Ruhe
schauen und bei Interesse einen Be-
ratungstermin vereinbaren.

Die Küchenprofis
SZ Küchen bringt 25 Jahre Erfahrung nach Marzahn

EXTRA Vorgestellt
SZ-Küchen

BERLINER KURIER, Freitag, 15. Mai 2020

Seite 11

Serie:
Küchenträume
bei SZ Küchen

Teil 1

• Sektempfang,
Gewinnspiel & tolle
Eröffnungsangebote

• SchönStES und
GröSStES Küchenstudio
in Marzahn-Biesdorf
eröffnet, aus dem Autohaus
„Märkische Spitze“ jetzt
„Küchenhaus
„Märkische Spitze“

• Vertrauen Sie den
besten Bewertungen
im Internet

• 25 Jahre Erfahrung
• Exklusiv bei uns

„Deutschlands beliebteste
Küchenmarke“

• öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 20 Uhr
Sa. 9 – 18 Uhr

MORGEN von 9 – 18 Uhr TAG DER OFFENEN TÜR bei SZ Küchen

Ihr Unternehmen wird im Rahmen einer 
redaktionell gestalteten Anzeige präsentiert. 
Sie bestimmen das Format und liefern 
Informationen, Fotos, Grafiken oder Logo. 
Unsere Redaktion redigiert und gestaltet  
das Advertorial. 

Vorgestellt ist ein 1/1-Seite großes 
Advertorial. Es besteht aus PR-Text  
und einer gestalteten Anzeige (600 mm  
oder 450 mm). Das Vorgestellt wird im  
Lokalteil prominent platziert und zusätzlich 
am Tag vor Erscheinen durch eine  
Textteilanzeige angekündigt. 

BREITE 139 MM × HÖHE 150 MMBREITE 233 MM × HÖHE 120 MM

PREIS PRO 1/1 SEITE:
MO- FR.: 3.450 €
SA: 3.925 €
zzgl. gesetzlicher Mwst.
* WOCHENENDKOMBINATION, 
KEIN MOTIVWECHSEL MÖGLICH
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PLATZIERUNG MITTE DER 3.SPALTE 
DURCHMESSER 92 MM
PREISE AUF ANFRAGE

PLATZIERUNG MITTE 3. UND 4. SPALTE 
BREITE 92 MM × HÖHE 92 MM
GESAMT 184 MILLIMETER
PREISE AUF ANFRAGE

ERSCHEINTAGE: MO-SA/SO
ANZEIGENSCHLUSS: 4 WOCHEN VOR ERSCHEINEN
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS: 4 WOCHEN VOR ERSCHEINEN
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Mindestmengen:
Berliner Zeitung/Berliner Kurier: 20.000 Exemplare

Zuschläge
Erstellung Verteilspiegel 10 Prozent
Erstellung Planung Geomarketing 30 Prozent

Sonstige Angaben 
1. Beilagen dürfen keine Fremdanzeigen enthalten. 
2. Letzter Rücktrittstermin acht Werktage vor Erscheinen.
3. Reklamationen müssen innerhalb von drei Tagen nach Erscheinen dem 
Verlag schriftlich mitgeteilt werden. Später eingereichte Reklamationen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Kontrollen:
Maximal 1 ‰ der beauftragten Beilagenmenge
Einmalig, 50 Euro zzgl. 1 Euro je kontrollierter Adresse

Technische Angaben

Formate und Papiergewichte  
Mindestformat 10,5 × 14,8 cm bei einem Papiergewicht von mindestens 120 g/m². 
Höchstformat: 22,5 × 35,0 cm, Falz oder Heftung parallel zur langen Seite.
Beilagen müssen so beschaffen sein, dass sie maschinell verarbeitet werden 
können. Das Einlegen von Prospekten mit Leporellofalz, aufgeklebten Post
kartenauf der Außenseite oder mit Warenmustern und -proben ist nicht möglich.

Eine Termingarantie, Haftung im Falle höherer Gewalt sowie eine 
ordnungsgemäßeEinlage und Verteilung bei beschädigt gelieferten Prospekten 
oder technischenStörungen kann nicht übernommen werden. 

Anlieferanschrift für Beilagen und Direktverteilungen
BVZ Berliner Zeitungsdruck GmbH 
Am Wasserwerk 11
10365 Berlin
Telefon: +49 30 55 17 52 50  Telefax: +49 30 55 17 52 19
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Anlieferung
Die Beilagen müssen für den Verlag kostenfrei und  transportsicher verpackt angeliefert werden, 
möglichst auf Europaletten.Die maximale Palettenhöhe beträgt 1,10  m einschließlich Abdeckung.
Die Beilagen sollen ungebündelt mit einer Lagenhöhe von 8-12 cm gepackt werden.

Angaben auf dem Lieferschein:
Auftraggeber, Titel der Beilage, Zeitungstitel, Erscheinungstermin

Jede Palette ist analog zum Lieferschein sichtbar mit einer Palettenkennkarte zu versehen. 
Bei kleinen Mengen ist jeder Karton analog zum Lieferschein zu kennzeichnen.
Es müssen 2 Prozent Steckzuschuss geliefert werden, die nicht in die Verteilung eingerechnet werden.
Wird die Packnorm unterschritten und es resultiert daraus eine Minderlieferung, 
wird trotzdem die beauftragte Menge berechnet. 

Anlieferung frühestens sieben Tage vor Erscheinungstermin.
Berliner Zeitung/Berliner Kurier: Anlieferung 3 Werktage vor Erscheinen

Kosten bei vorfristiger Anlieferung: Kosten, die durch nicht termingerechte Anlieferung 
der Beilagen oder verspäteten Rücktritt entstehen, sind vom Auftraggeber zu tragen.
Lagerung 10 Euro je Palette/Karton je Kalenderwoche
Handling 4 Euro pro Palette/Karton

BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

TITEL BERLINER ZEITUNG BERLINER KURIER

PREIS IN EUR JE 1.000 EXEMPLARE JE 1.000 EXEMPLARE

BIS 20 GRAMM 115,- € 105,- €

JE WEITERE 10 GRAMM 5,- € 5,- €

Alle Preise sind AE-fähig und verstehen sich zuzüglich MwSt.

PROSPEKTBEILAGEN



25

Druckverfahren Zeitungs-Rollen-Offsetdruck

Druckform CTP -Thermalplatte

Rasterweite bis 48 Linien/cm

Rasterpunktform elliptisch (EllipticalP)

Lichtpunkt Rasterpunkte können ins Weiß auslaufen, 
erster druckbarer Rastertonwert ab 5 Prozent.

Zeichnende Tiefe bis 90 Prozent

Tonwertzuwachs/Drucktechnische

Kennlinie ca. 26 Prozent bei 50 Prozent
Flächendeckung für Zeitungsdruckpapier

Strichbreiten schwarzweiß,  
positiv: min. 0,15 mm
negativ: min. 0,2 mm
ab 1. Zusatzfarbe
positiv: min. 0,3 mm,
negativ: min. 0,4 mm
Überfüller: 0,2 mm, beim Druck auf Farbfonds sollte  
mit Überfüllung gearbeitet werden

Auflösung Bild min. 203 dpi, Strich/BMP min. 1270 dpi

Mindestschriftgröße Positiv 6 Punkt, Negativ, 8 Punkt halbfett

Rasterwinkelung Yellow: 0°, Cyan: 15°, Schwarz: 135°, Magenta: 75°

Flächendeckung max. Summenwert
C+M+Y+K=220 Prozent,
GCR bei einer Unterfarbenzugabe von
max. 20 Prozent und 95 Prozent
Schwarz oder das Standard-ICC-Profil
WAN-IFRAnewspaper26v5.icc

Druckfarben Farbton nach ISO2846-2, aufgebaute HKS-Z-Farben
entsprechend HKS-Z-Farbtafel (für Zeitungsdruckpapier).

Druckreihenfolge Cyan-Magenta-Gelb-Schwarz

Proofs Färbung wie Zeitungspapier.
Mitgelieferte Proofs können nur als
Richtwert angesehen werden.

Zusatzfarben werden nach der Euroskala
aufgebaut. Geringfügige Farbabweichungen
berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen.

TECHNISCHE ANGABEN BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

ALLGEMEINE DRUCKSPEZIFIKATIONEN
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Quelle: 1 Google Analytics  (09/2021, Desktop + Mobile); 2 Facebook/Instagram  (09/2021); 3 rapidmail (09/2021) 

BERLINER-ZEITUNG.DE BERLINER.KURIER.DE

UNIQUE USER 7,9 Mio. 1 5,2 Mio. 1

PAGE IMPRESSIONS 11,1 Mio. 1 12,9 Mio. 1

FACEBOOK ABONNENTEN  219.047 2 78.158 2

INSTAGRAM ABONNENTEN 74.000 2

NEWSLETTER ABONNENTEN 3.559 3
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ABMESSUNGEN BERLINER-ZEITUNG.DE BERLINER.KURIER.DE

CONTENT AD B   300 px × H 250 px 15 € 15 €

HALFPAGE AD B   300 px × H 600 px 20 € 20 €

LEADERBOARD B 1200 px × H   90 px 15 € 15 €

BILLBOARD B 1200 px × H 250 px 30 € 30 €

MOBILE CONTENT AD B   300 px × H 250 px 8 € 8 €

MOBILE HALFPAGE AD B   300 px × H 600 px 15 € 15 €

* alle Preise verstehen sich als Tausender-Kontakt-Preis per AdImpressions (AIs); Dateitypen: JPG, GIF oder HTML 5 (ggfs. Close Button), Dateigröße: 100 KB

CONTENT AD
LEADERBOARD

MOBILE CONTENT AD

MOBILE HALFPAGE AD

BILLBOARD
HALFPAGE AD
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NATIVE AD INKL. TEASER BERLINER-ZEITUNG.DE BERLINER.KURIER.DE

HOME CHANNEL 3.700 € 3.200 €

MENSCH & METROPOLE CHANNEL 1.500 € 1.500 €

ALLE ANDEREN CHANNEL 850 € 850 €

* alle Preise verstehen sich als  eine einwöchige Festplatzierung
Native Teaser: Bild Format 16:9, min. B 1.000px x H 600px; Überschrift: 80 Zeichen inkl. Leerzeichen; Teasertext: 160 Zeichen inkl. Leerzeichen 
Native Advertorial: Bild, Überschrift und Teasertext wird vom Teaser übernommen; weitere Bilder: Format 16:9 min. B 1.000px x H 600px;  
Fließtext ca. 1.500 - 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen, Videoeinbindung per Iframe möglich
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SOCIAL MEDIA BERLINER VERLAG PREISLISTE 2021

BERLINER-ZEITUNG.DE BERLINER.KURIER.DE

FACEBOOK POST 2.000 € 2.000 €

INSTAGRAM STORY 1.000 €

Facebook Post Bestandteile: Bild: B 903 px × H 602px, Überschrift: 50 Zeichen, Text: ca. 100 Zeichen, Ziellink.
Instagram Story Bestandteile: Bild: B 1080 x H 1920 px, Text: ca. 60 Zeichen pro Slide, Ziellink.
Platzierung nur nach vorheriger Prüfung und Freigabe. Ihr Post wird mit "Anzeige" gekennzeichnet.
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BERLINER-ZEITUNG.DE 

TEXT UND BILD 499 €

Headline: max. 65 Zeichen (inkl. Leerzeichen)
Text: 600 Zeichen (inkl. Leerzeichen)
Verlinkung: URL, (optional) Adresse + Öffnungszeiten
Bild: Breite 600 px × Höhe mind. 250 px bis max. 400 px
Bildunterschrift: max. 90 Zeichen + Fotocredit

• PERSÖNLICHE EMPFEHLUNGEN UND TIPPS
	  AUS DER REDAKTION
• WÖCHENTLICHER VERSAND 
	  AM FREITAG BZW. 
	  DONNERSTAG UND SOMIT IDEAL 
	  ZUR WOCHENENDPLANUNG
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Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB“) regeln das Verhältnis zwischen dem Auftraggeber und der  Berliner Verlag GmbH, Alte Jakobstraße 105, 10969 Berlin, (im Folgenden „Verlag“ genannt) sowie  
den nach §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen bei der Erteilung und Abwicklung von Aufträgen. Die ergänzenden Hinweise innerhalb der Preisliste des Verlags sind Bestandteil. AGB des Auftraggebers, soweit sie mit diesen AGB 
nicht übereinstimmen, wird hiermit ausdrücklich widersprochen.

A. Allgemein 
 
1.	 Auftrag im Sinne dieser AGB ist der Vertrag über die Veröffentlichung bzw. Schaltung einer oder mehrerer Anzeigen, Beilagen oder anderer Werbemittel des Auftraggebers in einer Druckschrift und/oder in den Informations- und 

Kommunikationsdiensten des Verlags.
2.	 Aufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Aufträge eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres  

seit Erscheinen des ersten Auftrags abzuwickeln, sofern der erste Auftrag innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird. 
3.	 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm  

innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. Der Auftraggeber muss bei Wiederholungsaufträgen die Richtigkeit des Auftrags unverzüglich nach Erscheinen überprüfen. Der Verlag erkennt 
Zahlungsminderung oder Ersatzansprüche nicht an, wenn bei Wiederholungen der gleiche Fehler unterläuft, ohne dass nach der Veröffentlichung eine sofortige Richtigstellung seitens des Auftraggebers erfolgt ist.  
Sonstige Beanstandungen sind, sofern es sich um offensichtliche Mängel handelt, innerhalb vier Wochen nach Rechnungslegung zu erheben. 

4.	 Sofern der Auftraggeber die zu verwendenden Werbemittel durch den Verlag gestalten lässt, übersendet der Verlag dem Auftraggeber das gestaltete Werbemittel vor der Veröffentlichung, damit gilt der Auftrag zur Gestaltung als angenommen.
5.	 Aufträge, die aufgrund der redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen/ Beilagen/ Werbemittel erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht. 
6.	 Der Verlag ist berechtigt, (Verteil-)Aufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – nach sachgemäßem Ermessen abzulehnen. Der Verlag kann Aufträge insbesondere wegen des Inhalts, der Herkunft oder  

der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlags ablehnen, wenn deren Inhalt und/ oder Gestaltung gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt und/ oder deren Veröffentlichung 
Rechte Dritter und/ oder die Interessen des Verlags verletzt bzw. widerspricht. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber schnellstmöglich mitgeteilt. Darüber hinaus kann der Verlag eine bereits veröffentlichte Werbung 
zurückziehen, wenn der Auftraggeber nachträglich Änderungen der Inhalte in der Werbung selbst beziehungsweise hinter der Werbung oder durch die Verweise (Link) vornimmt. 

7.	 Der Auftraggeber ist für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit des Auftrags, insbesondere für die zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen verantwortlich und gewährleistet, dass diese frei von Rechten Dritter sind.  
Der Auftraggeber gewährleistet auch, dass der Auftrag so ausgestaltet ist, dass dieser nicht gegen gesetzliche Bestimmungen verstößt und insbesondere jugendschutz-, presse-, wettbewerbs-, datenschutz-, straf- und mediendienstliche 
Vorschriften einhält. Der Auftraggeber stellt den Verlag von allen Ansprüchen Dritter und von allen etwaig daraus entstehenden Kosten vollumfänglich und auf erstes Anfordern frei. Dies umfasst auch die Kosten der Rechtsverteidigung. 
Durch Erteilung eines Auftrages verpflichtet sich der Auftraggeber, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptung der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen und zwar nach Maßgaben 
des jeweils gültigen Anzeigentarifs. Dies gilt sinngemäß auch für Prospektbeilagen 

8.	 Der Verlag ist nicht verpflichtet, die Auftragsinhalte auf die rechtliche Zulässigkeit und Verletzungen von Rechten Dritter zu überprüfen. Sofern der Verlag von unzulässigen Inhalten oder Rechtsverletzungen Kenntnis erlangt, kann  
der Verlag den Auftrag ganz oder teilweise nach eigenem Ermessen und ohne vorangegangene Benachrichtigung des Auftraggebers löschen oder die Abrufbarkeit sperren. 

9.	 Druckunterlagen werden ausschließlich digital an den Verlag geliefert. Der Auftraggeber ist für die ordnungsgemäße, vollständige, fehler- und virenfreie sowie rechtzeitige Lieferung des Auftrags verantwortlich. Der Auftraggeber hat  
vor einer Übermittlung der Vorlagen dafür Sorge zu tragen, dass die übermittelten Dateien frei von Computerviren sind und haftet dafür. Er ist insbesondere verpflichtet, zu diesem Zweck handelsübliche Computerprogramme 
einzusetzen, die jeweils dem neuesten Stand entsprechen.  Entdeckt der Verlag auf einer ihr überstellten Datei Computerviren, wird diese Datei – soweit zur Schadensvermeidung bzw. -begrenzung erforderlich – gelöscht, ohne  
dass der Auftraggeber hieraus Ansprüche geltend machen kann. Der Verlag behält sich Ersatzansprüche vor, wenn die Computerviren bei dem Verlag weiteren Schaden verursachen.

10.	Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag Ersatz an. Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, sondern werden erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der Auftraggeber 
bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche.

11.	Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 
12.	Der Verlag ist berechtigt, die erteilten Anzeigenaufträge im Rahmen seiner technischen Möglichkeiten ergänzend auch in seinen Online-Auftritten zu veröffentlichen. Die Online-Darstellung kann vom Druckergebnis in der Printausgabe abweichen. 
13.	Aufträge, die erklärtermaßen ausschließlich bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber 

noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Sie müssen zudem dem Format und den technischen Vorgaben des Verlags entsprechen. Rubrizierte Anzeigen werden  
in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf. 

14.	Der Verlag  übernimmt keinerlei Haftung für einen durch die Werbemaßnahme erhofften, jedoch nicht eingetretenen Erfolg.
15.	Der Auftraggeber hat bei fehlerhafter Veröffentlichung eines Auftrags trotz rechtzeitiger Zurverfügungstellung einwandfreier Anzeigenvorlagen einen Anspruch auf Zahlungsminderung in angemessenem Umfang oder Anspruch  

auf eine einwandfreie Ersatzanzeige (Nacherfüllung), aber nur im Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Der Verlag hat das Recht, einen Ersatzauftrag bzw. Ersatzveröffentlichung zu verweigern,  
wenn diese einen Aufwand erfordert, der unter Beachtung des Schuldverhältnisses und der Gebote von Treu und Glauben in einem groben Missverhältnis zu dem Leistungsinteresse des Auftraggebers steht, oder diese für den Verlag  
nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten möglich wäre. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gesetzte Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei oder die Nacherfüllung unzumutbar, so hat der Auftraggeber 
ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages, dies jedoch nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – 
innerhalb von 4 Wochen nach Eingang der Rechnung geltend gemacht werden. 

16.	Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, die Different zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Im Fall höherer Gewalt, bei Störung des Arbeitsfriedens sowie unverschuldeten Verzögerungen erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und Leistungen  
von Schadenersatz, sofern den Verlag nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit trifft. Des Weiteren entfällt die Haftung für die Minderung des Verteilgutes bei Schäden durch Brand, Bruch oder Versand. Ebenso für Schäden,  
die durch Witterungseinflüsse oder durch Dritte verursacht werden. 
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17.	Der Verlag haftet für vorsätzlich und grob fahrlässig verursachte Schäden und für Schäden aus schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers und der Gesundheit nach den gesetzlichen Vorschriften. Abgesehen davon ist  
die Schadensersatzpflicht beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Im Übrigen sind Schadensersatzansprüche ausgeschlossen.  
Eine Haftung des Verlags für Schäden wegen Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt hiervon unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit  
von Erfüllungsgehilfen, in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgeltes beschränkt.  
Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt hiervon unberührt. 

18.	Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres  
die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigter Mängel, wenn sie

	 bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H. 
	 bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H. 
	 bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H. 
	 bei einer Auflage über 500.000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. 

	 Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag den Auftraggeber vor dem Absinken der Auflage so rechtzeitig in Kenntnis gesetzt hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige  
vom Vertrag zurücktreten konnte. 

19.	Preise verstehen sich stets zuzüglich der jeweils gesetzlich geltenden Umsatzsteuer. Bei Änderungen der Preisliste treten diese ab Gültigkeitsdatum in Kraft. Für Aufträge, die im Rahmen eines Abschlusses vorliegen bzw. gebucht 
werden, treten die Änderungen nach Ablauf von drei Monaten ab Gültigkeitsdatum in Kraft. Dies gilt nicht für im Dauerschuldverhältnis abzuwickelnde Aufträge. Hier treten Änderungen der Preisliste sofort in Kraft, sofern  
nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen ist.

20.	Der Verlag behält sich das Recht vor, für Anzeigen in Sonderbeilagen, Verlagssonderveröffentlichungen und Kollektiven Sonderpreise oder von der Preisliste abweichende Konditionen festzulegen. 
21.	Der Verlag behält sich das Recht vor, bis 3 Tage vor Anzeigenschluss nicht belegte Festplatzierungen und sogenannte Depotanzeigen mit von der Preisliste abweichenden Konditionen anzubieten. 
22.	Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, erhält der Auftraggeber eine Rechnung . Die Rechnung ist innerhalb der aus der Rechnung ersichtlichen Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist 

oder Voraussetzung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlungen werden nach der Preisliste gewährt. Bei privaten Kleinanzeigen gilt der Abbuchungsbeleg als Rechnung. 
23.	Bei Zahlungsverzug werden sämtliche offenstehenden Rechnungen bzw. Nachberechnungen zur sofortigen Zahlung fällig. Bei Zahlungsverzug oder Stundung hat der Auftraggeber Zinsen sowie die Einziehungskosten  

(Mahn- und Inkassokosten), die durch Zahlungsverzug entstehen, zu zahlen. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen 
Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag jederzeit berechtigt, auch während der Laufzeit eines Auftrags das Erscheinen weiterer Aufträge ohne Rücksicht 
auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeiträge abhängig machen. 

24.	Der Verlag liefert mit der Rechnung lediglich auf ausdrücklichen Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten, vollständige Belegnummern oder 
digitalisierte Einzelausgaben als PDF-Datei geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über eine Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. 
Bei Wort-, Familien- und privaten Gelegenheitsanzeigen besteht kein Anspruch auf Belegausschnitt. 

25.	Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.
26.	Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages. 
27.	Der Vertrag endet mit der vereinbarten Vertragslaufzeit. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt. Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen.   
28.	Eventuelle zusätzliche Änderungen eines Auftrages bedürfen ausdrücklich der Schriftform. Nebenabreden haben keine Gültigkeit. 
29.	Der Verlag speichert im Rahmen der Geschäftsbedingungen bekanntgewordene Daten, die aufgrund der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Vertragserfüllung hinaus -, die gemäß 

Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) zu keinen anderen Zwecken als zu den Vertragszwecken verwendet werden. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art.6 Abs.1 lit.b DSGVO. 
Weiter Informationen unter Datenschutzerklärung. 

30.	Erfüllungsort ist der Berlin. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand Berlin. Soweit Ansprüche des Verlages 
nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten  
zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes gelegt, ist als Gerichtstand der Sitz  
des Verlages vereinbart. Es gilt deutsches Recht. 

31.	Sollten Bestimmungen dieser AGB unwirksam oder lückenhaft sein, wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Unwirksame Bestimmungen werden durch solche wirksamen Regelungen ersetzt,  
die den angestrebten wirtschaftlichen und rechtlichen Zweck weitgehend erreichen.
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C. Ergänzende Bestimmungen für Beilagen 

1.	 Preise für Verteilungen von Warenproben, Prospekt-, Katalog-, Zeitungs- oder ähnliche Sendungen werden jeweils per 1.000 Stück angegeben und berechnet. Die Preise werden nach Format und Gewicht der Werbesendungen sowie 
nach der Aufgabenstellung der Verteilart, Fähigkeiten der örtlichen Zusteller und der Bebauungsstruktur und örtlichen Gegebenheiten der Verteilgebiete berechnet. Unterliegt der vereinbarte Auftrag der Überschreitung  
von Format und Gewicht der Werbesendung sowie Aufgabenstellung, Verteilart und Verteilgebiet, so ist ein von Auftragnehmer neu festgesetzter und entsprechend höherer Preis als vereinbart zu zahlen. Sendungen,  
die über Briefkästen zur Verteilung gelangen, müssen Briefkastenformat aufweisen. Sperrige Sendungen erhalten in der Regel einen Preisaufschlag von 5 bis 20 Prozent. 

2.	 Wenn nicht ausdrücklich anders vereinbart, sind die zu verteilenden Sendungen rechtzeitig - mindestens 4 Werktage, frühstens jedoch 7 Werktage vor Verteilbeginn – an die BVZ Berliner Zeitungsdruck GmbH, Am Wasserwerk 11, 
10365 Berlin oder an das vom Verlag vorgegebene Außenlager  frei Haus anzuliefern. Der Verlag haftet für die sorgsame Lagerung und Behandlung der Sendungen in seinen Räumen. Kosten entstehen dem Auftraggeber  
durch die Lagerung nicht. Wartezeiten, die durch Anlieferung und Übernahme eventuell entstehen sollten, gehen als Auftragserfüllung zu Lasten des Auftraggebers.

3.	 Bei vereinbarten Verteilterminen werden die zur Verteilung einzusetzenden Verteilgruppen verbindlich eingeplant. Falls der Auftraggeber aus irgendwelchen Gründen die Termine nicht einhalten kann, werden hierdurch zwangsläufig 
Arbeitspausen entstehen. Diese Arbeitspausen werden als Auftragserfüllung dem Auftraggeber in Rechnung gestellt. Da die Dienstleistung im Bereich Haushaltswerbung hochgradig lohnintensiv ist, empfiehlt es sich für den 
Auftraggeber, hierauf besonders zu achten. 

4.	 Für Überdrucke gelten folgende Regelungen als vereinbart: Die Druckereien liefern in der Regel Überdrucke mit an, ohne dass die Mengen in den Lieferscheinen der Druckereien gesondert ausgewiesen sind. Diese Überdrucke und 
eventuelle Reste von Werbesendungen werden bis zu 2 Wochen nach einer Teil- oder Gesamtverteilung aufbewahrt. Nach Ablauf dieser Frist werden diese Exemplare als Makulatur behandelt. Eine weitere Lagerpflicht besteht  
für den Auftragnehmer nicht. 

a.	 Besondere Bedingungen für Direktverteilungen: Die Verteilung erfolgt ausschließlich an Haushalte durch Einstecken der Exemplare in Briefkästen. Es wird pro Briefkasten grundsätzlich nur ein Exemplar eingeworfen, 
unabhängig von der Menge der Haushaltsnamen, es sei denn, dass der Auftraggeber schriftlich eine andere Ausdeckungsquote wünscht. Sollten in einem Haus mit mehr als 3 Haushalten keine einzelnen Briefkästen 
vorhanden sein, sondern lediglich ein Sammelbriefkasten für das ganze Haus, so wird nur 1 Exemplar eingesteckt. Ist ein Haus mit Innenbriefkästen verschlossen und wird auch nach mehrmaligem Klingeln nicht geöffnet, 
so wird dieses Haus nicht bedient. Auf mit einem Einwurfverbot versehene Briefkästen (gekennzeichnet durch gut sichtbar angebrachtem Aufkleber) wird geachtet. Von der Verteilung ausgenommen sind: Gewerbebetriebe, 
Büros, Kaufhäuser, Heime, Feriensiedlungen, Kleingartenanlage, Kasernen, Krankenhäuser, ebenso Häuser auf Betriebs- und Werksgeländen sowie Häuser, die außerhalb eines zusammenhängenden Wohngebietes liegen. 
Ebenfalls ausgenommen sind Haushalte oder Häuser, die einem Einwurf ausdrücklich widersprochen (sog. Zustellverbot) haben oder auf sogenannten Blacklists geführt werden. In Hochhäusern, in denen  
ein Briefkasteneinwurf nicht erlaubt ist, kann auch eine mit der Hausverwaltung abgestimmte Menge an dem dafür vorgesehenen Platz abgelegt werden, soweit die Hausverwaltung dem zugestimmt hat.  
Die Einholung dieser Zustimmung ist nicht Auftragsgegenstand, es sei denn, es wurde individuell vereinbart. 

b.	 Der Verlag ist ermächtigt, erforderlichenfalls Subunternehmer zur Durchführung eines Verteilauftrages einzusetzen. Die Haftung für den Verlag bleibt in diesem Fall bestehen. 
c.	 Eventuelle Beanstandungen oder Reklamationen über eine nicht vertragsgerechte Ausführung einer Verteilung können nur innerhalb von drei Tagen nach ihrer Entstehung berücksichtigt werden. Reklamationen werden nur 

anerkannt, wenn sie Tag und Ort, Straße und Haus-Nr. der Verteilung sowie den Namen des Reklamanten und eine genaue Beschreibung der Umstände enthalten. Reklamationen haben grundsätzlich schriftlich 
zu erfolgen. Beanstandungen und Reklamationen werden geprüft und anschließend hierzu Stellung genommen. Bei begründeten Beanstandungen aus eigenem Verschulden leistet der Auftragnehmer Kostenfreiheit insofern, 
als die Stückzahl des von der Beanstandung betroffenen Einzel-Verteilbezirkes (Tour) entweder gutgeschrieben wird oder nach Absprache mit dem Auftragnehmer, von der Rechnung abgezogen werden kann. Begründete 
Beanstandungen bestehen insofern, wenn ganze Straßenzüge oder Verteilbezirks-Teile nachweislich nicht beschickt wurden. Wie allgemein üblich, gelten 5 Prozent Streuverlust nicht als Mangel. 

D. Ergänzende Bestimmungen für Onlinewerbung 

1.	 Der Vertragsschluss über einen Werbeauftrag besteht aus mehreren Schritten. Im ersten Schritt übersendet der Auftraggeber dem Anbieter eine entsprechende Anfrage auf die Erteilung eines Werbeauftrags und übersendet  
die hierfür zu verwendenden Werbemittel. Hierin liegt ein verbindliches Vertragsangebot. Im zweiten Schritt prüft der Anbieter den Werbeauftrag. Der Anbieter ist berechtigt, die Werbeaufträge des Auftraggebers ohne Angabe  
von Gründen abzulehnen. Mit Übersendung der Auftragsbestätigung kommt der Vertrag zwischen dem Auftraggeber und dem Anbieter zustande.

2.	 Der Vertragstext wird vom Anbieter nicht gespeichert. Der Auftraggeber selbst ist dafür verantwortlich, eine Kopie des maßgeblichen Vertragstextes zu speichern bzw. auszudrucken.

B. Ergänzende Bestimmungen für Anzeigen 

1.	 Anzeigen, die in mehreren Buchungseinheiten (Kombiauftrag) mit gleichem Motiv am selben Erscheinungstag erscheinen, zählen für die Erfüllung des Abschlusses wie eine Anzeige. 
2.	 Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist, auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen. 
3.	 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach der Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.
4.	 Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibbriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen 

Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet 
zu sein. Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärtem Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format  
DIN A4 (Gewicht 100 g) überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann 
dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt. Die Chiffregebühr wird pro Veröffentlichung berechnet, auch wenn keine Zusendungen eingehen.
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F. Anbieter als Agentur oder Vermittlerin

1.	 Sofern die Anbieterin Vertragsschlüsse mit Anbietern von Werbeleistungen oder Vermittlerleistungen vermittelt und nicht selbst ausführt, gelten diese Bedingungen entsprechend für die von der Anbieterin zu erbringenden 
Leistungen. Im Übrigen gelten in diesen Fällen die Bedingungen der jeweiligen Leistungsanbieter wie auf sie verwiesen bzw. hingewiesen wurde entsprechend.

2.	 Der Vertragsinhalt und Umfang ergibt sich ausschließlich aus der Auftragsvereinbarung und soweit darin nicht geregelt, aus den bei Auftragserteilung zu Grunde liegenden Produkt- und Leistungsbeschreibungen und  
den zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses geltenden Preislisten des Anbieters.

3.	 Über den vereinbarten Leistungsumfang hinausgehende Leistungen, wie z.B. die Erstellung oder Versendung von digitalen oder analogen Belegstücken, aufwendige Nachbearbeitungen eingereichter Dokumente etc., werden  
nach Zeit- und Materialaufwand gesondert berechnet.

4.	 Zur Erfüllung der auftragsgegenständlichen Leistung ist der Anbieter berechtigt, einzelne Rechte und Pflichten auf verbundene Unternehmen im Sinne der §§ 15 ff. AktG zu übertragen. Der Auftraggeber erklärt sich  
damit einverstanden.

G. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

Vom Auftraggeber selbst eingebrachte oder einzubringende Texte, Grafiken und Bildmaterialien sind in importierbaren und zur Verarbeitung geeigneten Formaten und Datenträgern an die Anbieterin zu liefern. Der Umfang der Inhalte 
sollte zur Vermeidung zusätzlicher Kosten bereits an das Zielformat des zur Veröffentlichung bestimmten Mediums angepasst sein, dies gilt insbesondere für Texte.
Zu verwendende Logos und Grafiken sind als Vektordateien in zur Verarbeitung geeigneten Formaten wie „tif“; „ai“ zu übermitteln.
Bewegtbilder sind in zur Verarbeitung geeigneten Formaten wie WMV, MPEG oder AVI, Audioinhalte entsprechend mp3 zu übermitteln.
Alle übermittelten Materialen haben frei von Rechten Dritter zu sein. Eine Haftung für rechtliche Mängel, insbesondere urheber-, marken- und wettbewerbsrechtliche wird nicht übernommen. Es erfolgt keine rechtliche Prüfung der 
Materialien.
Kann der Auftrag aus einem Grund, den der Auftraggeber zu vertreten hat, nicht termingerecht durchgeführt werden, so wird eine Vergütung für die bis dahin angefallenen Leistungen und Aufwendungen nach Ablauf des vereinbarten 
oder aus den Umständen ersichtlichen Veröffentlichungstermins fällig und in einer Abschlussrechnung abgerechnet. Nicht mehr erreichbare Ziele, die dem Auftrag dabei zu Grunde liegen, finden keine Berücksichtigung. Ein solcher vom 
Auftraggeber zu vertretender Grund ist insbesondere die fehlende Übersendung von erforderlichen Materialien und die fehlende Freigabe von Entwürfen, für die eine Frist gesetzt wurde.

E. Werbemittler und Werbeagenturen 

1.	 Die Werbemittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbungstreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte Mittlungsvergütung darf 
an die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden. 

2.	 Abschlüsse werden kundenspezifisch angelegt. Der Werbungtreibende hat rückwirkenden Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist 
einen Auftrag abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Fließtext ist nicht abschlussfähig. 

3.	 Zuschriften auf Kennzifferanzeigen, außer Stellenangebote, werden nur dann weitergeleitet, wenn sie in Standardbrief- oder Postkartenform abgefasst sind. 
4.	 Für die in dieser Preisliste nicht erwähnten Teilbelegungen, Kombinationsabschlüsse und Jahresabschlüsse über 30.000 mm sowie für Flächenanzeigen und Kombinationen mit anderen Titeln vom Verlag können vom Verlag 

besondere bzw. abweichende Preise festgelegt werden. 
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